
 
Der Vorsitzende verlas den Tagesordnungspunkt und bat um Wortbeiträge.  
 
Abg. Seelbach erkundigte sich hinsichtlich der Befristungen der Mitarbeiter. Der Zeitraum habe 
sich ja nun schon einmal bis möglicherweise 2020 bis zum Beginn der Baumaßnahme 
verlängert. Aus dem Planungsausschuss habe er jedoch in Erinnerung, dass die Anlage gerade 
während der Baumaßnahme noch erforderlich sei, um die Geschwindigkeiten während der 
Baustelle zu reduzieren. Das hieße, dass weitere Befristungen notwendig seien und er wisse 
nicht, ob dies arbeitsrechtlich möglich sei.   
 
LR Schuster wies darauf hin, dass man mit Sachgrund ohne weiteres so lange befristen könne 
wie es erforderlich sei. 
 
Ltd. KVD Nitschke bestätigte dies. Man sei darüber hinaus jedoch bemüht, gute Leute in 
unbefristete Beschäftigungsverhältnisse zu übernehmen, so auf freien Stellen unterzubringen 
und neue Leute hierfür befristet einzustellen.  
 
Der Vorsitzende beendete den Tagesordnungspunkt da keine weiteren Wortmeldungen 
vorlagen und stellte Kenntnisnahme des Ausschusses fest.  
 


